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Logisitik und FabrikpLanung
LifE cycLE coSting

•	 Strukturierung der Fabrik, ihrer Teil-
systeme und der zugehörigen Lebens-
zyklen

•	 Systematische Erfassung der (ener-
gie-)relevanten Planungsobjekte

•	 Klassifikation	und	Analyse	energiebe-
zogener	Kosten	und	ihrer	Einflussfak-
toren

•	 Methoden zur Berechnung und Prog-
nose der energiebezogenen Fabrikle-
benszykluskosten sowie zur Berück-
sichtigung von Unsicherheiten.

Das entwickelte Vorgehen zielt dabei 
auch auf die systematische Erfassung je-
ner (oft positiver) Kostenwirkungen ab, 
die sich u. a. aus der Planung energieef-
fizienter	Produktionsanlagen	in	den	Berei-
chen der Energieinfrastruktur ergeben und 
bislang eher vernachlässigt wurden. Dies 
unterstützt den Planer darin, die mit einer 
energieeffizienten	 Planungslösung	 ver-
bundenen wirtschaftlichen Konsequenzen 
bezogen auf den Lebenszyklus umfassend 
zu	beurteilen	und	gezielt	zu	beeinflussen.	
Das Vorgehen wurde exemplarisch u. a. 
auf	die	Auswahl	von	Fördermitteln	zur	Ma-
terialversorgung angewendet.

Energiebezogenes 
Life Cycle Costing (eLCC)

Die	Wirtschaftlichkeit	energieeffizienter	Pla-
nungslösungen	 wird	 häufig	 fehlerhaft	 ein-
geschätzt, da aufgrund der bei der Bewer-
tung fehlenden Lebenszyklusorientierung 
deren	 oftmals	 höhere	Anschaffungskosten	
im Fokus der Entscheidung stehen. Kos-
teneinsparungen, die im laufenden Betrieb 
aus der Reduktion des Energiebedarfs re-
sultieren, bleiben eher unberücksichtigt. 
Die fabrikplanerische Literatur weist daher 
vermehrt auf die Relevanz lebenszykluso-
rientierter Bewertungen hin. Dennoch exis-
tiert bislang kein Vorgehen zur Ermittlung 
der Lebenszykluskosten, das gezielt auf die 
methodischen	 Anforderungen	 zur	 Berück-
sichtigung	der	Zielgröße	Energieeffizienz	in	
der Fabrikplanung ausgerichtet ist.
Ausgehend	 von	 bekannten	 Lebenszyklus-
modellen wurde daher ein Vorgehensmo-
dell  mit folgender inhaltlicher Schwerpunkt-
setzung	entwickelt	(s.	Abb.):


